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Feuerwehr Notruf

111122222222MMaaxxiimmaallee  PPuunnkkttee und somit den Landessieg erreichte unser Funkwart Andreas Schar-
rer beim heurigen Funkleistungsbewerb in Bronze. Die Feuerwehr Müllendorf ist stolz! 

Neues Mannschaftstrans-

portfahrzeug wurde in den

Dienst gestellt.

Mitte Oktober konnte die Ortsfeuer-
wehr das neue Mannschaftstrans-
portfahrzeug zur Abnahme in das
Landesfeuerwehrkommando brin-
gen. Eine notwendige Anschaffung
wurde endlich realisiert. 

www.ff-muellendorf.at



Neues Fahrzeug im Fuhrpark
Der längst notwendige Ankauf eines Mannschaftstransportfahrzeuges wurde durch großzügige Spenden

unserer Industriebetriebe ermöglicht. Das neue Fahrzeug wurde im November in den Dienst gestellt.

MMeerrcceeddeess  BBeennzz  VViittoo.. 9 Sitzplätze und jede Menge Stauraum. Genau das, was der
Feuerwehr schon lange gefehlt hat. Ob in der Jugendausbildung, für Versorgungsfahrten
oder im Einsatz. Der neue Mannschaftstransporter von der Firma Wiesenthal & Ott ist
ein wahrer Allrounder. 
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Die rasante Entwicklung der
Gemeinde Müllendorf macht auch
vor der Feuerwehr nicht halt.
Waren es in den neunziger Jahren
noch durchschnittlich 5 Einsatz-
ausfahrten pro Jahr, ist die Feuer-
wehr Müllendorf 2006 bereits 45
mal zum Einsatz gerufen worden.
Die geänderten Anforderungen an
die Ortsfeuerwehr haben eine
Änderung in der Ausbildung
sowie in der Ausrüstung notwen-
dig gemacht. Das neue Einsatz-
fahrzeug wird als Mannschafts-
und Gerätetransporter eingesetzt.
Ebenso wurde bei diesem Fahr-
zeug darauf geachtet, dass es im
Falle eines Großereignisses auch
als Einsatzleitfahrzeug verwendet
werden kann. 
Das Fahrgestell mit Sonderlackie-
rung wurde von der Firma Wie-
senthal&Ott Eisenstadt geliefert.
Der feuerwehrtechnische Aufbau
wurde von der Firma CD-Karosse-
riebau und Tritec durchgeführt.

Der Gesamtpreis des Fahrzeuges
beträgt 35.000 Euro. Nach dem
Abzug der Spenden und Förder-
gelder blieb der Feuerwehr ein
offener Finanzierungsbedarf von
rund 17.000 Euro.  Dieser Anteil
der Finanzierung wurde durch die
Feuerwehr und somit durch die
Spenden der Ortsbevölkerung
und den Erlösen aus unseren
erfolgreichen Feuerwehrveran-
staltungen möglich gemacht.
Dafür möchte sich die Feuerwehr
Müllendorf herzlich bei der Orts-
bevölkerung für die Treue bei
unseren Veranstaltung und die
ganzjährige Unterstützung bedan-
ken. 
Ebenso gilt unser Dank der Lan-
desregierung sowie den oben
genannten Müllendorfer Indus-
triebetrieben, die mit Ihren Spen-
den einen wertvollen Beitrag zur
Sicherheit der Müllendorfer Orts-
bevölkerung geleistet haben. 

GGeennuugg  LLaaddeerraauumm..  Neben der notwen-
digen feuerwehrtechnischen Ausrüstung
jede Menge Platz. Beim Feuerwehrball
gibt es endlich ein Feuerwehrtaxi für un-
sere Besucher. 

Herbert Buchinger 
Transporte

Folgenden Industriebe-
trieben gilt unser

besonderer Dank für
die großzügige Unter-
stützung beim Ankauf
unseres Fahrzeuges. 

LEYKAM

wiesenthal&ott
eisenstadt

ppaappyyrruuss
altpapierservice
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2007 wieder 
über 40 Einsätze.

ZZaahhllrreeiicchhee  tteecchhnniisscchhee  EEiinnssäättzzee stehen nur wenigen Brandausrückungen gegenüber. Bei
einem Verkehrsunfall mit zwei Fahrzeugen gab es eine leicht verletzte Person. Die Feuerwehr
hat die Fahrzeuge geborgen und die Straße für den Verkehr freigemacht. 

Bereits 41 Mal musste die Ortsfeu-
erwehr Müllendorf bis zum 8.
Dezember dieses Jahres ausrücken.
Der im Vorjahr erreichte Einsatzre-
kord von 45 Ausrückungen wird
höchstwahrscheinlich wieder
erreicht.
Das heurige Jahr stand besonders
im Zeichen von zahlreichen techni-
schen Hilfeleistungen. Waren es im
Frühjahr Sturmschäden, wurde die
Ortsfeuerwehr in den Sommermo-

naten vermehrt zu Insekteneinsätze
gerufen.
Die in den Vorjahren zahlreichen
Fehlalarme durch automatische
Brandmeldeanlagen haben sich in
diesem Jahr glücklicherweise dra-
stisch verringert. 
Die Statistik des Einsatzaufkom-
mens der letzten Jahre zeigt einen
deutlichen, stetigen Anstieg der
Ausrückungen. 

WWeerrttee  MMüülllleennddoorrffeerriinnnneenn  !!
WWeerrttee  MMüülllleennddoorrffeerr  !!

Das Jahresende bietet sich immer an, Rück-
blick auf geleistete Aktivitäten zu halten. Das
Feuerwehrjahr 2007 war besonders von Ver-
änderungen geprägt.
Seit 1. April gibt es ein neues Führungsduo in
der Ortsfeuerwehr. Mit meinem Stellvertreter
LM Ing. David Locsmandy führe ich seither
die Geschäfte der Ortsfeuerwehr und habe ver-
sucht, sowohl in der Organisation als auch in
der Ausbildung der Feuerwehr neue Impulse
zu setzen.
Unser Industriegebiet wächst wie kaum ein
Industriegebiet einer burgenländischen Ge-
meinde. Um die Schlagkraft der Feuerwehr
weiter zu gewähren, wurde der Antrag auf
Klassenerhöhung der Feuerwehr Müllendorf
gestellt und vom Landesfeuerwehrkomman-
do bestätigt. Mit dem Aufstieg in die Ausrü-
stungsklasse 5 stehen uns somit mehr Landes-
subventionsgelder zur Verfügung. Diese Er-
höhung und die daraus resultierende Förde-
rung hat es möglich gemacht, ein neues Mann-
schaftsfahrzeug zu finanzieren. 
Ein weiterer Schwerpunkt des heurigen Jah-
res war es, die Jugendarbeit der Ortsfeuer-
wehr neu zu organisieren. Mit einem Jugen-
daktionstag haben wir versucht, dem Mül-
lendorfer Nachwuchs das Feuerwehrwesen
näher zu bringen und ihn zur Mitarbeit in der
Feuerwehrjugend zu bewegen. Die Veranstal-
tung war ein großer Erfolg und wir haben seit-
her eine neue Jugendgruppe. Die Jugendar-
beit stellt sicher, dass wir den benötigten
Mannschaftsstand auch in Zukunft halten
können.
Ein Rückschlag in diesem Jahr war sicherlich
die Stornierung des bestellten Kleinlösch-
fahrzeuges. Aufgrund von Produktions-
schwierigkeiten beim Fahrgestell kann das im
Dezember 2006 bestellte Fahrzeug nicht ge-
liefert werden. Das Alter unseres Löschfahr-
zeuges (31 Jahre) macht es aber notwendig,
rasch Ersatz zu beschaffen. Im Moment wird
mit der Gemeindevertretung an dem Konzept
für ein neues Fahrzeug gearbeitet.
Abschließend bedanke ich mich für Ihre Un-
terstützung bei unseren Veranstaltungen und
darf Ihnen für die kommenden Festtage ein
ruhiges und besinnliches Weihnachtsfest und
ein gesundes, erfolgreiches neues Jahr wün-
schen. 

Ihr Ortsfeuerwehrkommandant
HBI Dipl.-Ing. Peter Berghofer

Gefährliche Weihnachtszeit
Alle Jahre wieder kommt es zu Christbaumbränden. Mit wenigen Hand-

griffen kann ein Brand aber vermieden werden, weiß das Kuratorium für

Verkehrssicherheit

- Beim Kauf des Christbaums sollte
darauf geachtet werden, dass er
noch keine Nadeln verliert.
- Standplatz richtig wählen
- Baum gut befestigen
- Wer Kerzen statt Lampen verwen-
det, sollte besonders darauf achten,
dass diese nicht mit den Nadeln in
Berührung kommen können.
- Einen Kübel Wasser bereithalten 

- Wer mit seinen Kindern feiert, soll-
te diesen die Gefahr, die vom Feuer
ausgeht verdeutlichen, und eventu-
ell auf Kerzen verzichten. 

FFeeuurriiggee  NNaacchhtt!!  Der
Alptraum am hei-
ligen Abend - Ein
brennender Christ-
baum. Richtiges
Verhalten kann
davor bewahren.



SScchhuuttzzssttuuffee  IIII --  TTrruupppp  MMüülllleennddoorrff.. Die Rettung einer verletzten Person war die Haupt-
aufgabe des Müllendorfer Schutzanzugtrupps. Professionell und rasch wurde der Auftrag erle-
digt.
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Ortsübergreifende Übung
im Industriegebiet

FFeeuueerrwweehhrr--EEiinnssaattzzlleeiitteerr Ortsfeuerwehr-
kommandant HBI Peter Berghofer holt die
anwesenden Gruppenkommandanten immer
wieder zu einer Lagebesprechung. 

(siehe Bild) aufreißt und es zu
einem Austritt von Natronlauge
kommt. Die Feuerwehren Stein-
brunn, Neufeld sowie der Gefährli-
che Stoffe Zug Eisenstadt wurden
bei der Übung mit einbezogen.
Bei der Übungsbesprechung konnte
der anwesende Abschnittsfeuer-
wehrkommandant ABI Ing. Karl Tin-

Am 4. Oktober 2007 fand im Mül-
lendorfer Industriegebiet eine
ortsübergreifende Übung statt. Die
neu eröffnete Firma Pet2Pet Recyc-
ling GmbH betreibt in Müllendorf
eine Wiederaufbereitungsanlage für
PET Kunststoff-Flaschen. Am Fir-
mengelände befindet sich ein 50m3

NaOH Tank (Natronlauge) der Mit-
telpunkt der Übungsannahme war.
Es wurde angenommen, dass durch
einen Unfall mit einem Stapler der
50m3 NaOH Vorratsbehälter im
Außenbereich des Firmengeländes

hof neben Bürgermeister Ing. Alfred
Schlögl, Vizebürgermeister Werner
Huf, die Kommandanten der Nach-
barfeuerwehren ABI Ing. Martin
Mittnecker, ABI Günter Prünner
sowie ABI Ing. Dieter Schirmer
begrüßen. ABI Tinhof lobte die gute
Zusammenarbeit der Feuerwehren
und bedankte sich für die Übungs-
vorbereitung. Die kürzlich von der
Firma Pet2Pet und der Gemeinde
Müllendorf ko-finanzierten Schutz-
stufe 2 Anzüge wurden im Rahmen
dieser Übung von Geschäftsführer
Dipl.-Ing. Christian Strasser offiziell
der Ortsfeuerwehr Müllendorf über-
geben. HBI Berghofer bedankte sich
für die großzügige Spende.

OOffffiizziieellllee  ÜÜbbeerrggaabbee der von der Firma Pet2Pet teilfinanzierten Schutzanzüge. Kommandant
Peter Berghofer bedankt sich bei Geschäftsführer Dipl.-Ing. Strasser für die Unterstützung.

1100  FFaahhrrzzeeuuggee  uunndd  5577  FFeeuueerrwweehhrr--
mmiittgglliieeddeerr..  Die Nachbarfeuerwehren Neu-
feld und Steinbrunn sowie die Stadtfeuer-
wehr Eisenstadt waren bei der Übung mit
dabei.
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Verkehrsunfall mit Suchaktion
Zweistündiger Einsatz in den Morgenstunden. Auch die Feuerwehr Steinbrunn war im Einsatz

Am 12. Juli um 06.25Uhr wurde die FF Müllendorf mit
Sirene, Rufempfänger und Alarm-SMS zu einer Fahr-
zeugbergung auf der L102 Richtung Steinbrunn alar-
miert. 

Bei der Ankunft informierte die Polizei den Einsatzlei-
ter HBI Berghofer, dass der Fahrer des PKW abgängig ist.
Nach der Absicherung der Unfallstelle wurde mit der Su-
che nach der Person in der unmittelbaren Umgebung be-
gonnen. Da sich der Einsatzort auf Steinbrunner Ge-
meindegebiet befunden hat, wurde die FF Steinbrunn te-
lefonisch nachalarmiert und unterstütze die 15 Müllen-
dorfer Feuerwehrkameraden. Die Suche des Fahrers
verlief erfolglos und der Einsatz wurde an die zuständige
Ortsfeuerwehr Steinbrunn übergeben. 

Die Ortsfeuerwehr Müllendorf konnte um 08.10Uhr
wieder einrücken.

Durch meh-
rere Über-
schläge wur-
de der Un-
fallwagen
völlig zer-
stört. 
Da der Fah-
rer abgängig
war, musste
eine
großräumige
Suchaktion
gestartet
werden. 
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Alfred Schlögl 
“nur mehr” Feuerwehrmann

15 Jahre war er Bürgermeister und somit das Oberhaupt der Feuer-

wehr. Gleichzeitig mit seinem Abschied als Bürgermeister feierte

Alfred Schlögl seinen Fünfziger. Feuerwehrmann bleibt er.

GGrrooßßeerr  FFeessttaakktt  zzuumm  GGeebbuurrttssttaagg:: Nach 15 Jahren tritt Bür-
germeister Schlögl zurück. Die Feuerwehr gratuliert zum 50er.

“Die Besorgung der Aufga-
ben der Feuer- und Gefah-
renpolizei obliegt der
Gemeinde”. Das steht im
Feuerwehrgesetzt des Lan-
des und macht somit den
Bürgermeister zum Ober-
haupt der Feuerwehr. 15
Jahre war unser Feuer-
wehrkamerad FM Ing.
Alfred Schlögl nun in die-
ser Position. Bürgermeister

Schlögl hatte immer ein
offenes Ohr für die Anlie-
gen der Feuerwehr. Stets
war er bemüht, die Feuer-
wehr Müllendorf mit jenen
finanziellen Mitteln zu ver-
sorgen, die notwendig
waren, um einen reibungs-
losen Betrieb der Ortsfeu-
erwehr möglich zu machen
und mit den ständig wach-
senden Aufgaben Schritt

zu halten. 
Ein Feuerwehrhaus Neu-
bau sowie die Anschaffung
eines neuen Tanklösch-
fahrzeuges waren die
größten Investitionen für
die Feuerwehr in seiner
Amtszeit. 
Die Feuerwehr Müllendorf
gratuliert dem Jubilar zu
seinem fünfzigsten
Geburtstag und bedankt
sich für die Unterstützung
während seiner Amtszeit
als Gemeindeoberhaupt. 

Herbsttreffen
im 

Feuerwehr-
haus

RReeiinniigguunnggssaarrbbeeiitteenn:: Bür-
germeister Werner Huf war
auf Besuch und lobte die Feu-
erwehr für die geleistete Ar-
beit.

Ein wichtiger Teil der
Instandhaltungsarbeiten
der Feuerwehr ist die Pfle-
ge von Haus und Gerät-
schaft. Seit heuer wird
zwei Mal jährlich bei den
so genannten Frühlings-
und Herbsttreffen den
ganzen Nachmittag
geputzt, sortiert und aus-
gebessert. 
Bürgermeister Werner Huf
zeigte sich von der gelei-
steten Arbeit begeistert
und bescheinigte der Feu-
erwehr, dass ausgezeich-
nete Arbeit geleistet wird. 

KKoommmmaannddaanntt--SSttvv..  IInngg..
DDaavviidd  LLooccssmmaannddyy bei der
Übergabe des Geschenkes. 
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LLaannddeessssiieeggeerr FM Andreas Scharrer nach der Siegerehrung mit
dem Präsidenten des ÖBFV LBD Ing. Manfred Seidl sowie dem
Feuerwehrreferenten der Landesregierung LH-Stv. Mag. Franz
Steindl. Zu den ersten Gratulanten zählte Kommandant Bergho-
fer. Die Feuerwehr Müllendorf ist stolz auf ihren Landessieger. 

Der beste Feuerwehrfunker
des Landes. Funkwart FM
Andreas Scharrer konnte
beim diesjährigen Leistungs-
bewerb um das Funklei-
stungsabzeichen in Bronze
einen souveränen Landes-
sieg erreichen. Weiters
haben FM Kevin Kovacs, sein
Vater HFM Horst Kovacs,
PFM Ernst David und Kdt.-
Stv. LM Ing. David Locsman-
dy den Bewerb um das Fun-
kleistungsabzeichen in Bron-
ze mit Erfolg bestanden.
Die Feuerwehr bereitete
dem frisch gebackenen Lan-
dessieger einen tosenden
Empfang im Feuerwehr-
haus. 

Landessieg beim Funkbewerb

DDyynnaammiikk  uunndd  EEhhrrggeeiizz!! Unsere junge Wettkampfgruppe unter Gruppenkommandant Ing. Alfred
Schlögl beim Landeswettkampf in Neusiedl. Die junge Gruppe überzeugte mit einer guten Leistung.

Erfolgreiche Wettkampfsaison

Feuerwehr

ausfahrt

freihalten

Leider müssen wir immer
wieder feststellen, dass
der Platz vor den Feuer-
wehrausfahrten verparkt
ist. 
Wir ersuchen Sie, die Ein-
fahrten beim Feuerwehr-
haus für eventuelle
Einsätze freizuhalten. Da
die Alarmierung der Feu-
erwehr auch still erfolgen
kann, ist es nicht immer
möglich, rechtzeitig vor
dem Eintreffen der Ein-
satzkräfte die Feuerwehr-
ausfahrt wieder freizuma-
chen. Herzlichen Dank im
Namen der Feuerwehr!

Unsere Wettkampfgruppen
haben sich in der heurigen
Saison wacker geschlagen.
Der größte Erfolg war der
2. Platz beim Nasswett-
kampf in Steinbrunn. Die
erstmalige Teilnahme bei
einem Flutlichtwettbewerb
war eine wertvolle Erfah-
rung. Beide Gruppen konn-
ten sich auch bei den
Bezirks- und Landesbewer-
ben über gute Leistungen
freuen. Für das nächste
Jahr wird bereits eifrig
trainiert. Die Ziele die sich
die neu formierte Wett-
kampfgruppe für 2008
gesteckt hat, sind hoch. 

2. Platz bei den Nasswettkämpfen in Steinbrunn, gute Leistungen und Platzierungen beider

Gruppen bei den Bezirks- und Landeswettkämpfen, Teilnahme auch beim Flutlichtbewerb in

Baumgarten - die heurige Wettkampfsaison war ein Erfolg!
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WWiinntteerrwwaannddeerruunngg:: Bereits zum dritten Mal wurde anstatt
der traditionellen Jahresabschlussfeier eine Winterwanderung
durchgeführt. Über 30 Feuerwehrmitglieder und Familienan-
gehörige waren am 1. Dezember unterwegs zum Sonnenberg.
Grillen im Wald und Glühwein sorgten für eine ausgezeichnete
Stimmung.

Neue Jugendgruppe - Neuer Elan !

AAuussbbiilldduunnggsssscchhwweerrppuunnkktt  AAuuttoobbaahhnn::  Als Abschluss des
Ausbildungsschwerpunkts “Einsätze auf Autobahnen” wurde am
Firmengelände der Firma Lidl ein Verkehrsunfall mit einge-
klemmter Person nachgestellt. Perfekte Vorbereitung war notwen-
dig um eine realistische Übung darstellen zu können.  

JJuuggeenndd  hhoocchh  oobbeenn::  Ein Abenteuer der besonderen Art. Am Tag
der offenen Tür der Stadtfeuerwehr Eisenstadt durfte unsere Ju-
gendgruppe mit der Teleskopmastbühne 30m in die Höhe fahren.

Heike Landauer, Lukas Hauser, David Pendl, Raphael Horvath, Alexander Pock, Florian

Pock, Andreas Schaar, David Scheibstock, Christoph Straussberger jun., Dominik Wohl-

muth und Marco Erdt. Das sind die neuen coolen Kids der Feuerwehr Müllendorf.

AAuussbbiilldduunngg:: Der wichtigste
Teil der Jugendarbeit ist Aus-
bildung. Jugendbetreuer LM
Andreas Dinhof mit Unterstüt-
zung von LM Gerald Thaller.

GGrriilllleenn am offenen Feuer:
Natürlich waren unsere Ju-
gendlichen bei der Abschluss-
Winterwanderung dabei.

Der Jugendaktionstag hat
Früchte getragen. Elf
Jugendliche treffen sich
mittlerweile jeden Samstag
um 16.00 Uhr zur Jugend-
stunde. 
Dabei bieten die beiden
Jugendbetreuer LM And-
reas Dinhof und FM Niki
Mitrovitz ein umfangrei-
ches Programm an. Ziel
der Feuerwehrjugendar-
beit ist es, die Jugendli-

chen auf den Aktivstand
vorzubereiten. Unsere
Jugendfeuerwehrfrauen
und -männer haben im
Feuerwehrhaus ihren eige-
nen Raum. Dieser wird im
Moment von den Jugendli-
chen umgestaltet und
adaptiert. 
Bedanken möchte sich die
Jugend bei unseren Lan-
despolitikern. Sowohl Lan-
deshauptmann Hans Niessl

als auch sein Stellvertreter
Mag. Franz Steindl haben
sich mit großzügigen Geld-
spenden für die Feuer-
wehrjugend eingestellt.
Insgesamt stehen der Feu-
erwehrjugend für die Aus-
bildung 1750 Euro zur Ver-
fügung. 
Im kommenden Jahr ist
neben einem Jugendaus-
flug auch ein 24h Feuer-
wehrtag, mit Einsatzü-
bung, Ausbildung und
Übernachtung geplant.
Nächste Jugendaktion ist
die Gestaltung des Advent-
fensters im Feuerwehrhaus
am 14. Dezember. Wer zur
Feuerwehrjugend beitre-
ten will, kann am Samstag
in die Jugendstunde kom-
men oder sich einfach bei
unserem Jugendbetreuer
Andreas Dinhof unter
0676-3547226 melden. 
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FFeeuueerrwweehhrrbbaallll  aamm  2266..  JJäännnneerr
Die Feuerwehr lädt zum Höhepunkt des Müllendorfer Faschings. Eröffnet wird der Ball 2008 mit

einer traditionellen Polonaise, für die bereits seit Ende Oktober fleißig geprobt wird.

Die größte und wichtigste
Veranstaltung der Feuer-
wehr findet auch im heuri-
gen, sehr kurzen Fasching
wie gewohnt am letzten
Samstag im Jänner statt. Auf
vielfachen Wunsch hin,
wurde für den heurigen Feu-
erwehrball wieder die Gala-
band „Funstation“ verpflich-
tet. Die sieben Musiker aus
dem steirischen Feldbach
haben bereits vor einigen
Jahren für ausgelassene
Stimmung bis in die frühen
Morgenstunden gesorgt. Für
das leibliche Wohl ist wie
gewohnt das Küchenteam
“Oasis” unter der Leitung
von Familie Pokorny zustän-
dig. Freuen darf man sich
außerdem auf eine Mitter-

FFUUNNSSTTAATTIIOONN..  Die Gala-
band aus der Steiermark war
schon 2003  zu Gast. Auf
Wunsch vieler Gäste haben
wie sie für diesen Ball wieder
verpflichtet. Ihr Motto: “Wir
bewegen, unterhalten, reißen
mit, überraschen, erinnern,
beflügeln und bereichern  SIE”

nachtseinlage sowie auf die
traditionelle Tombola. Ein
neues Angebot für alle Ball-
besucher ist im heurigen
Jahr das spezielle Taxiservi-
ce der Müllendorfer Feuer-
wehr. Auf Wunsch steht
allen Gästen ab zwei Uhr
Früh ein kostenloses Feuer-

DDiiee  FFeeuueerrwweehhrr  wwüünnsscchhtt  FFrroohhee  WWeeiihhnnaacchhtteenn  uunnddDDiiee  FFeeuueerrwweehhrr  wwüünnsscchhtt  FFrroohhee  WWeeiihhnnaacchhtteenn  uunndd
eeiinn  eerrffoollggrreeiicchheess  JJaahhrr  22000088  !!eeiinn  eerrffoollggrreeiicchheess  JJaahhrr  22000088  !!

DDeerr Höhepunkt des Feuerwehrballes ist die traditionelle Polonai-
se. In diesem Jahr erwarten Sie 16 Pärchen und heiße Rythmen. 

wehrtaxi zur Verfügung, das
Sie sicher nach Hause
bringt. Wir hoffen, dass Sie
der Feuerwehr Müllendorf
auch trotz der kurzen Ball-
saison die Treue halten und
würden uns freuen Sie am
größten Feuerwehrball des
Bezirks begrüßen zu dürfen.


